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GALERIENGALERIEN
Heinrich Danioth
Porträts, Malerei
ALTDORF, Danioth-Pavillon
Viel Lärm um alles. Barockes in der
zeitgenössischen Kunst
Judith Albert, Sonja Alhäuser, Mat Collishaw,
Claudette Ebnoether, Armen Eloyan, Klodin
Erb, Monica Ursina Jäger, Dirk Koy, Isabelle
Krieg, Georgette Maag, Rémy Markowitsch,
Stephan Melzl, Marlies Pekarek, Pipilotti Rist,
Terry Rodgers, Peter Roesch, Dieter Roth,
Anina Schenker, Caro Suerkemper, Una Szee-
mann; Jean Tinguely. Öffnungszeiten: Do/Fr,
14.00–18.00; Sa/So, 12.00–17.00, bis 28.8.
ALTDORF, Haus für Kunst

F I L M / V I D E OF I LM / V I D E O

Rien à déclarer
ALTDORF, Cinema Leuzinger, 20.15

AU S S T E L L U N G E NAU S S T E L L U N G E N

Sonderausstellung: Biodiversität in
Ursern
Öffnungszeiten: Mi–Sa, 16.00–18.00, übrige
Zeit auf Anfrage, Tel. 0418870624
ANDERMATT, Talmuseum Ursern

Abt begegnet
Kunst in Uri
ALTDORF red. Morgen Donnerstag,
30. Juni, um 18 Uhr findet im Haus für
Kunst Uri ein Ausstellungsrundgang
mit Abt Christian Meyer, Benedikti-
nerkloster Engelberg, und Lotti Etter,
Kunstvermittlerin, statt. Abt Christian
Meyer hat die Einladung zur Kunstbe-
gegnung mit grosser Spontanität und
ohne zu zögern angenommen.

Etwas erschrocken
Beim ersten Einblick in die aktuelle
Ausstellung «Viel Lärm um alles –
Barockes in der zeitgenössischen
Kunst» per Internet ist der Abt über
einige Kunstwerke etwas erschro-
cken – nicht besonders über jene mit
viel nackter Haut, sondern eher über
Darstellungen mit apokalyptischen
Stimmungen und menschenbedroh-
licher Thematik.

Gespräch und Diskussionen
Gespannt kann das Publikum sein,
wie Abt Christian beim Ausstellungs-
rundgang auf die direkte Begegnung
mit den oft konfrontativen künstleri-
schen Positionen der 21 vertretenen
Kunstschaffenden reagieren wird.
Auf diesen Reaktionen wird sich das
gemeinsame Gespräch aufbauen. Zu
erwarten sind auch Diskussionen zu
Themen wie Klosterleben versus
Konsumgesellschaft, Vergleiche der
Kunstauffassung und Religiosität im
Barock und in der Gegenwart.

Ein letzter Gruss zum Abschied: Markus
Dettling und Joachim Lurk (rechts)

verlassen den Seelsorgeraum Altdorf.
PD

Zwei Wanderer machen sich auf den Weg
ALTDORF An Fronleichnam
hat die Pfarrei Vikar Markus
Dettling und Diakon Joachim
Lurk verabschiedet. Trotzdem
wurde gefeiert.

red. Einmal mehr zeigte sich der
Himmel regenverhangen, als die Glo-
cken von St. Martin die Bevölkerung in
die Kirche riefen. Statt unter freiem
Himmel feierte man den Fronleich-
nams-Gottesdienst statt auf dem Lehn
in der Pfarrkirche. Zu den Klängen der
Feldmusik Altdorf, unter der Leitung
von Markus Amgwerd, zog das Ministe-
rium, angeführt von den Erstkommuni-
kanten und gefolgt von der Delegation
der Behörden sowie der Fahnendelega-
tionen, in die voll besetzte Kirche ein.

Auch mit Wehmut verbunden
Pfarrer Daniel Krieg begrüsste die Gläu-
bigen. Er wies darauf hin, dass dieser
Freudentag auch mit Wehmut began-
gen werden müsse, heisse es doch von
zwei beliebten Seelsorgern, Vikar Mar-
kus Dettling und Diakon Joachim Lurk,
Abschied zu nehmen. Markus Dettling
tritt ins Noviziat bei den Jesuiten ein.
Joachim Lurk zieht mit seiner Familie
ins Zürcher Oberland, wo er seine
Dienste dem Pfarrvikariat Maur-Ebma-
tingen zur Verfügung stellt.

Vikar Markus Dettling stand dem
eindrucksvollen Gottesdienst vor, der
von der Feldmusik musikalisch um-
rahmt wurde. In seiner Predigt kam
Diakon Joachim Lurk auf den Abschied
zu sprechen. In der heutigen Zeit lasse

sich der Abschied bei uns Menschen
durch die modernen Kommunikations-
mittel wohl erleichtern und das Ver-
bundensein lange Zeit aufrechterhal-
ten. «Wenn aber der persönliche Kon-
takt fehlt, verblasst die Verbindung wie
ein Foto immer mehr», sagte Lurk.
«Und wie verhält es sich bei der Verbin-
dung mit Christus?», fragte er die Gläu-
bigen. Lurks Antwort: «Jesus hat sich
nicht aus der Welt geschlichen. In der
Eucharistie ist er mitten unter uns.» Er
sei wirklich und real da unter den
konsekrierten Gestalten von Brot und

Wein. So gehe er mit in den menschli-
chen Alltag und helfe, ihn christlich zu
leben und zu bewältigen. «Unsere Auf-
gabe ist es, den Kontakt zu ihm zu
suchen und zu pflegen.»

Gefüllten Rucksack mitgegeben
Vor der Erteilung des Schlusssegens
ergriff Jörg Annen, Vertreter des Kir-
chenrats, das Wort. Er dankte Joachim
Lurk für seine fünfzehnjährige Tätigkeit
als Seelsorger und Markus Dettling für
seine priesterliche Tätigkeit in Altdorf.

Pfarreiratspräsident Walter Arnold

verdankte die grosse und hervorragen-
de Mitarbeit und Unterstützung des
Pfarreirates durch die Scheidenden.
Auch er wünschte den beiden Persön-
lichkeiten alles Gute für die Zukunft. Er
übergab jedem einen Rucksack, der im
Laufe des Vormittags noch mit allerlei
gefüllt werden sollte.

Pfarrer Daniel Krieg sprach den bei-
den Seelsorgern im Namen der Kolle-
ginnen und Kollegen für ihre Mitarbeit
seinen grossen Dank aus. Den beiden
«Wanderern» wünschte er auf ihrem
Lebensweg in die Zukunft alles Gute für
ihr seelsorgerisches und privates Le-
ben. Pfarrer Krieg lud die Festgemeinde
im Anschluss an den Gottesdienst zum
Fest der Pfarreien in der Mehrzweck-
halle Winkel ein. Der Zelebrant erteilte
mit der Monstranz am Schluss den
Segen, und anschliessend wurde das
Allerheiligste in die Krypta der Sankt-
Anna-Kapelle zur Anbetung getragen.

Lockere Stimmung beim Fest
Im Mehrzweckgebäude Winkel hatte
eine Arbeitsgruppe des Pfarreirates unter
der Führung von Pirmin Walker und
unterstützt von zahlreichen Helferinnen
und Helfern das Fest der Pfarreien vorbe-
reitet. Die Kapelle Ürner Büebä unter-
hielt die Festteilnehmer während des
Brunchs, und die Kinder vertrieben sich
die Zeit bei Spiel und Spass im kompe-
tent betreuten Kinderhort. Nachdem die
Rucksäcke von Joachim Lurk und Markus
Dettling mit allerlei Erinnerungen und
Spezialitäten aus dem Kanton Uri gefüllt
worden waren, offerierte die Kirchge-
meinde zum Abschluss des Fests noch
einen Apéro. So konnte auch im persönli-
chen Gespräch noch individuell Ab-
schied voneinander genommen werden.

Der Prüfungsstress ist vorbei, der Druck weg:
Berufsmaturandin Tamara Gisler (vorne) feiert.

Bild Urs Hanhart

82 Junge schliessen mit Erfolg ab
LEHRABSCHLUSS Gestern
fand der zweite Teil der
Lehrabschlussfeiern statt. 52
Berufsleute und 30 Absolventen
der Berufsmaturität hatten
Grund zum Feiern.

red. An der gestrigen Lehrabschluss-
feier der gewerblichen Berufe im Thea-
ter Uri (siehe auch Neue UZ von
gestern) durften sich 52 junge Frauen
und Männer der Kantonalen Berufs-
fachschule Uri nach bestandener drei-
oder vierjähriger Grundbildung das
eidgenössische Fähigkeitszeugnis über-
reichen lassen. Die beste Note (je 5,8)
erzielten Reto Indergand aus Silenen,
der seine Lehre als Elektroinstallateur
bei der Dätwyler Schweiz AG in Altdorf
absolviert hat, und Luzia Zurfluh, Isen-
thal (Coiffeuse; Lehrbetrieb: Coiffure
Widmer GmbH, Altdorf).

30 bestehen Berufsmaturität
Ebenfalls gestern erhielten die Absol-
venten der technischen und der ge-
sundheitlich-sozialen Berufsmaturität
(BM) ihre Zeugnisse. Von den 22 Män-
nern und Frauen, welche die techni-
sche BM besucht haben, bestanden
deren 18. Alle 12 Schüler der gesund-
heitlich-sozialen BM bestanden die
Prüfungen am Ende der einjährigen
Vollzeitausbildung

Berufsmaturität (BM)
TTeecchhnniisscchhee BBMM:: NNoottee 55,,77:: Fabienne Tresch, Gösche-
nen; NNoottee 55,,33:: Ricardo Russi, Andermatt; NNoottee 55,,22::
Regula Zimmermann, Erstfeld; NNoottee 55,,11:: René Arnold,
Bürglen; NNoottee 55,,00:: Ruedi Herger, Spiringen; die
Prüfung haben bestanden: Ragunath Ananthavettive-
lu, Altdorf; Helen Chappuis, Altdorf; Jacqueline
Danioth, Andermatt; Benjamin Furrer, Erstfeld; Marcel
Furrer, Erstfeld; Lukas Gerig, Göschenen; Yannic
Gisler, Altdorf; Mario Püntener, Attinghausen; Janick
Staub, Andermatt; Manuel Strüby, Erstfeld; Nicolas
von Rotz, Altdorf; Samuel Walker, Erstfeld; Sandro
Wüthrich, Silenen. – GGeessuunnddhheeiittlliicchh--ssoozziiaallee BBMM:: NNoottee
55,,11:: Tamara Gisler, Silenen; Bettina Steiner, Sisikon;
Doris Walker, Isenthal; NNoottee 55,,00:: Erika Arnold,
Attinghausen; Carole Jordan, Andermatt; die Prüfung
haben bestanden: Barbara Arnold, Attinghausen;
Robert Arnold, Bürglen; Jens Christen, Andermatt;
Martina Gnos, Erstfeld; Sara Kälin, Altdorf; Michaela
Müller, Altdorf; Livia Vollenweider, Bürglen.

Vierjährige Lehrzeit
EElleekkttrrooiinnssttaallllaatteeuurr:: NNoottee 55,,88:: Reto Indergand, Silenen
(Lehrbetrieb: Dätwyler Schweiz AG, Altdorf); NNoottee::

55,,55:: Rolf Planzer, Unterschächen (Elektrizitätswerk
Altdorf AG, Altdorf); NNoottee 55,,33:: Erich Zberg, Erstfeld
(Gemeindewerke Erstfeld, Erstfeld); NNoottee 55,,22:: David
Baumann, Schattdorf (Dätwyler Schweiz AG, Altdorf);
NNoottee 55,,11:: Sascha Herger, Attinghausen (Elektro
Nauer AG, Schattdorf); Marcel Infanger, Isenthal
(Elektrizitätswerk Altdorf AG, Altdorf); Andreas Zieg-
ler, Bauen (Dätwyler Schweiz AG, Altdorf); NNoottee 55,,00::
Robert Arnold, Attinghausen (Elektrizitätswerk Alt-
dorf AG, Altdorf); Daniel Infanger, Attinghausen
(Elektrizitätswerk Altdorf AG, Altdorf); Lukas Walker,
Erstfeld (Elektro Imholz GmbH, Erstfeld); die Prüfung
haben bestanden: Alessandro, May, Beckenried
(Elektro AGZ, Altdorf); Manuel Schmid, Hospental
(Elektrizitätswerk Ursern, Andermatt); Ivan Senn,
Schattdorf (Elektrizitätswerk Altdorf AG, Altdorf);
Andreas Walker, Schattdorf (Elektro Nauer AG,
Schattdorf); Randy Walker, Attinghausen (Imholz
Elektro AG, Altdorf). – KKoonnssttrruukktteeuurr:: NNoottee 55,,11:: Daniel
Regli, Kriens (AZI Anlagenbau AG, Altdorf). –
PPoollyymmeecchhaanniikkeerr GG:: NNoottee 55,,11:: Kevin Ledermann,
Altdorf (Louis Zurfluh AG, Seedorf); NNoottee 55,,00:: Nino
Gisler, Unterschächen (Dätwyler Schweiz AG, Alt-
dorf); Claudio Ringenbach, Seedorf (Ruag Schweiz

AG, Ruag Technology, Altdorf); die Prüfung haben
bestanden: Diego Arnold, Erstfeld (Dätwyler Schweiz
AG, Altdorf); Kevin John, Seedorf (Ruag Schweiz AG,
Ruag Technology, Altdorf); Louis Rey, Luzern (Tepros
GmbH, Altdorf); Milos Vuckovic, Altdorf (Ruag
Schweiz AG, Ruag Technology, Altdorf). – PPoollyymmeecchhaa--
nniikkeerr EE:: NNoottee 55,,33:: Erich Bissig, Isenthal (Dätwyler
Schweiz AG, Altdorf); NNoottee 55,,22:: Ivan Püntener,
Silenen (Dätwyler Schweiz AG, Altdorf); NNoottee 55,,11::
Kevin Rufener, Seedorf (Ruag Schweiz AG, Ruag
Technology, Altdorf); Livio Walker, Erstfeld (Dätwyler
Schweiz AG, Altdorf); NNoottee 55,,00:: Samuel Walker,
Wassen (Dätwyler Schweiz AG, Altdorf); die Prüfung
haben bestanden: Remo Betschart, Steinen (login
Berufsbildung Zürich, SBB Cargo AG, Lokdepot,
Erstfeld); Daniel Keller, Altdorf (Elektrizitätswerk
Altdorf AG, Altdorf). – SScchhrreeiinneerr:: NNoottee 55,,55:: Thomas
Herger, Seedorf (Hermann Herger AG, Altdorf); NNoottee
55,,22:: Toni Planzer, Erstfeld (Bissig Schreinerei AG,
Schattdorf); Jonas Zgraggen, Altdorf (Arnold Fredy
GmbH, Bürglen). NNoottee 55,,11:: Bruno Gisler, Bürglen
(Walker Küchenbau GmbH, Schattdorf); Stefan Gisler,
Schattdorf (Josef Gisler Söhne AG, Spiringen); NNoottee
55,,00:: Dario Gisler, Erstfeld (Simmen GmbH, Ander-

matt); die Prüfung haben bestanden: Andreas Arnold,
Bürglen (Josef Gisler Söhne AG, Spiringen); Roger
Arnold, Altdorf (Püntener Markus AG, Attinghausen);
Tiziano Fry, Hospental (Zigerlig AG, Andermatt);
Matthias Gisler, Altdorf (Schreinerei Berther AG,
Schattdorf); Roger Imholz, Unterschächen (Schreine-
rei Oswald Wyrsch GmbH, Attinghausen); Michael
Zgraggen, Gurtnellen (Zgraggen Ernst, Göschenen);
Tobias Zgraggen, Attinghausen (Schreinerei Oswald
Wyrsch GmbH, Attinghausen); Thedy Zurfluh, Atting-
hausen (Thomi Schreinerei GmbH, Altdorf).

Dreijährige Lehrzeit
CCooiiffffeeuussee:: NNoottee 55,,88:: Luzia Zurfluh, Isenthal (Coiffure
Widmer GmbH, Altdorf); NNoottee 55,,44:: Nadja Wyrsch,
Attinghausen (Coiffeur am Leewasser, Brunnen); NNoottee
55,,33:: Chantal Gisler, Altdorf (Gidor-Coiffure, Altdorf);
NNoottee 55,,11:: Ornella Biaggi, Bürglen (Intercoiffure Ursula
Furrer, Altdorf); NNoottee 55,,00:: Sandra Kempf, Attinghau-
sen (Zappa Coiffure, Altdorf); die Prüfung haben
bestanden: Melanie Infanger, Bauen (Coiffure Esther
Muheim, Flüelen); Sina Kieliger, Attinghausen (Coif-
fure Widmer GmbH, Altdorf); Tanja Zgraggen, Erstfeld
(Coiffure Flora GmbH, Altdorf).


